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Liebe Böhmfelderinnen, liebe Böhmfelder,

die Kommunalwahlen liegen hinter uns und in wenigen Tagen dürfen wir 
das Osterfest feiern. Ostern ist ein Fest der Ho@nung und des Neube-
ginns. Das gilt auch für den neu gewählten Gemeinderat.

Das große Interesse an der Kommunalpoli�k spiegelt sich in der hohen Wahlbeteiligung in Böhmfeld 
wieder. Dafür danke ich Ihnen herzlich. Ebenso bedanke ich mich für das entgegengebrachte Vertrau-
en, das Sie mir persönlich durch die Wiederwahl ausgesprochen haben. Ich werde mein Möglichstes 
tun und mich auch in meiner zweiten Amtsperiode mit vollem Einsatz für meine Heimatgemeinde ein-
bringen.

Die kons�tuierende Sitzung des neuen Gemeinderates ;ndet Anfang Mai sta�. Doch nutze ich jetzt 
schon die Gelegenheit, um mich bei den scheidenden  Gemeinderatsmitgliedern Klaus Koller (16 Jah-
re),  Stefan Spreßler (12 Jahre), Lydia Hörmann und Chris�an Stark (beide 6 Jahre) für ihren Einsatz und 
ihr Engagement zu bedanken. Die Zusammensetzung des neuen Gemeinderates sowie weitere Wahl-
ergebnisse sind auf Seite 8 nachzulesen.

Was hat sich noch getan in Böhmfeld? Den Baufortschri� am Bauhof stellen wir auf Seite 9 vor, der 
Flexibus ist ein voller Erfolg und wird vor allem in Böhmfeld rege genutzt, der Haushalt der Gemeinde 
wurde beschlossen und es freut mich, dass wir auch in den nächsten Jahren schuldenfrei bleiben wer-
den. 

In den kommenden Wochen sind viele Veranstaltungen von Vereinen und Gruppierungen geplant. 
Nehmen Sie dieses Angebot bi�e an und besuchen Sie die Veranstaltungen. Durch Ihre Teilnahme un-
terstützen Sie die Gruppen und zeigen Ihre Wertschätzung. Auch das ist ein Beitrag dafür, dass Böhm-
feld ein lebens- und liebenswertes Dorf bleibt. 

Besonders herausheben möchte ich das 150-jährige Jubiläum des Feuerwehrvereins. Ich wünsche der 
Feuerwehr an diesem verlängerten Festwochenende viele Besucher, tolles We�er und vor allem einen 
unfallfreien Verlauf.

Ihnen allen wünsche ich ein schönes Osterfest!

Jürgen Nadler
Erster Bürgermeister
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Wertsto�of Böhmfeld, Gaimersheimer Straße

Ö6nungszeiten: 
Mi�woch: 16.30 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.30 Uhr – 12.00 Uhr

Folgende Container stehen zur Verfügung: 
• Schro�container 
• Altholzcontainer 
• Flachglascontainer 
• Elektrogerätecontainer 
• Container für Altpapier und Kartonagen 
• Spermüllcontainer 
• Bauschu�container (kostenpJich�g) 

Bei der Anlieferung ist folgendes zu 
beachten:
• Die Wertsto�o�elfer helfen beim Ausla-

den nicht mit. Bi�e bringen Sie ausreichend 
Personen mit, wenn Sie schwere Gegen-
stände anliefern.

• Die Wertsto@e sollen möglichst sor�ert und 
zerlegt angeliefert werden.

• Anlieferungen nur in haushaltsüblichen 
Mengen, maximal 3 m³. 

• Die Entscheidungen über die Annahme der 
Wertsto@e tre@en die Aufsichtspersonen 
vor Ort.

• Den Anordnungen der Aufsichtspersonen 
ist Folge zu leisten.

Altholz:
Seit 01.01.2021 grei� im Landkreis Eichstä� ein 
neues Altholzkonzept auf dem Wertsto�of. 
Aufgrund neuer rechtlicher Vorgaben ist eine 
gemeinsame Sammlung von AI – AIII und AIV 
Altholz wie bisher nicht mehr möglich (Vermi-
schungsverbot). Aus diesem Grund dürfen auf 

den Wertsto�öfen in Böhmfeld und Eitens-
heim nur noch Altholz der Kategorie AI – AIII in 
haushaltsüblichen Mengen angenommen wer-
den. Für Altholz der Kategorie AIV kann der 
Wertsto�of Hitzhofen oder Gaimersheim auf-
gesucht werden.

Bauschu�: 
Für die Abgabe von Kleinmengen an Bauschu� 
ist eine Gebühr zu entrichten: 

• Kleinmengen bis 15 l – 2,50 €
• Schubkarre/Mörtelwanne – 5,00 €
• ¼ m³ – 12,50  €
• ½ m³ – 25,00 €
• 1 m³ (maximal 1x pro Monat) – 50,00 €

P.egesäcke
PJegebedür�ige Personen haben einen erhöh-
ten Anfall an spezi;schen Abfällen (z.B. Inkon-
�nenzar�kel). Auf Antrag können hier pro Jahr 
18 kostenlose Restmüllsäcke ausgegeben wer-
den. Ein entsprechendes Formular ;nden Sie 
auf unserer Homepage unter dem Reiter Müll-
entsorgung.

Für weitere Auskün�e wenden Sie sich bi�e an 
Helga Natzer bzw. Beate Heigl in der VG Eitens-
heim. 

Zusätzliche Säcke für Müll oder Papier
Fällt vorübergehend mehr Restmüll oder Altpa-
pier an, können Sie in der VG Eitensheim kosten-
pJich�ge Müllsäcke erwerben. Diese können Sie 
zusammen mit ihrer Rest-/Papiermülltonne am 
Abfuhrtag bereitstellen.

Wertstoffhof 

Was entsorge ich wo? Neu: Altkleidercontainer jetzt in den Wertstoffhöfen Böhmfeld 
und Eitensheim
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Sperrmüll
Zur Abgabe von Sperrmüll steht am Wert-
sto�of ein 40 m³ Container zu den Ö@nungs-
zeiten bereit. Die Anlieferung in haus-
haltsüblichen Mengen ist für private Haushalte 
kostenlos. Daneben hat jeder Haushalt, der an 
die Restmüllabfuhr des Landkreises angeschlos-
sen ist, einmal pro Kalenderhalbjahr die Mög-
lichkeit, eine kostenlose Sperrmüllabholung zu 
beantragen. Die Anmeldung ist online möglich 
unter: www.landkreis-eichstae�.de/sperrmuell.

Ausgabe, Umtausch und Rückgabe von 
Müll-, Papier und Biotonnen sowie Gelber 
Sack
Mit dem Berech�gungsschein zur Mülltonnen-
abholung, den Sie in der Verwaltungsgemein-
scha� Eitensheim bekommen, können Sie Müll-,  
Papier- und Biotonnen am Wertsto�of zu den 
angegebenen Ö@nungszeiten abholen oder zu-
rückgeben. Eine Online-Beantragung ist ebenso 
über das Bürgerservice-Portal möglich.

Gelbe Säcke  werden zu Beginn jeden Jahres an 
alle Haushalte verteilt. Bei Bedarf können weite-
re Gelbe Säcke im Wertsto�of abgeholt wer-
den. Informa�on zum dualen System unter 
www.muelltrennung-wirkt.de/

Altkleidercontainer jetzt im 
Wertstoffhof

Seit März 2026 sind die Altkleidercontainer 
landkreisweit in den Wertsto�öfen unterge-
bracht. Altkleider können jetzt nur noch zu den 
Ö@nungszeiten des Wertsto�ofes abgegeben 
werden.

In den Altkleidercontainer gehören:
• Saubere, noch tragbare Schuhe, paarweise 

zusammengebunden
• Bergschuhe
• Saubere Unterwäsche und Socken
• Mützen, Hüte, Handschuhe
• Noch tragbare Strump�osen
• Badebekleidung, Badetücher
• Arbeitskleidung, Overalls
• Militärkleidung
• Tisch-, Be�-, Haushaltswäsche
• Vorhänge
• Gürtel, Taschen, Rucksäcke
• Feder- und Daunendecken und -kissen 

(nicht, wenn sie verschmutzt sind)
• Schlafsäcke
• Schürzen
• Plüsch�ere, Weichspielzeug

Nicht in den Altkleidercontainer gehören:
• Nasse Ware
• Tex�lfremde Materialien
• Defekte und verschmutzte Kleidung oder  
 Haushaltstex�lien
• Matratzen, Sitzkissen, Teppiche, Dämm- 
 sto6e, Polsterau.agen 
• Einzelne Schuhe
• Plas�,zierte Kleidung
• Fäden
• Seile, Fäden
• Tex�labfälle, Schni�reste
• Ba�erienAnsprechpartner in der VG Eitensheim

Beate Heigl (für Böhmfeld) 0 84 58 / 39 97-11

Helga Natzer (für Eitensheim) 0 84 58 / 39 97-19

Wenn der Müll nicht geleert wird, wenden Sie sich 
bi�e direkt an die Entsorgungsunternehmer: 

Für Restmüll- und Papiertonnen: Firma Büchl: 0800 77 
909 77
Für den Gelben Sack: Firma Braun: 0 84 59 32 05-10
Für die Biotonne: Firma Pöppel: 09 441 5056-10

Bei Fragen rund um die Abfallentsorgung steht das Team 
der Abfallwirtscha� des Landkreises Eichstä� unter der 
Telefon-Nummer 0 84 21/70-14 00 oder per Mail abfall-
wirtscha�@lra-ei.bayern.de zur Verfügung.
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Ansprechpartner in der VG Eitensheim

Die Zahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter steigt weiter in der VG Eitensheim. Hier 
eine kurze Übersicht. Nähere Angaben *nden Sie auf der Homepage der Gemeinden 
Eitensheim und Böhmfeld.

Abteilung Ansprechpartner Telefonnummer:

0 84 58/39 37 + 
Durchwahl

Email

Vorsitzender der VG / 
Bürgermeister Eitensheim Manfred Diepold 22 manfred.diepold@eitensheim.de

Stv. Vorsitzender / 
Bürgermeister Böhmfeld Jürgen Nadler 12 juergen.nadler@eitensheim.de

Geschä�sleitung
Alfred Regler 17 alfred.regler@eitensheim.de

Anna Zehentmeier 16 anna.zehentmeier@eitensheim.de

Bauamt

Alfred Regler 17 alfred.regler@eitensheim.de

Anna Zehentmeier 16 anna.zehentmeier@eitensheim.de

Teresa Dwucet 29 teresa.dwucet@eitensheim.de

Sumea Azemi 28 sumea.azemi@eitensheim.de

Standesamt / 
Einwohnermeldeamt

Brigi�e Pollich 15 brigi�e.pollich@eitensheim.de

Isabel WerJ 21 isabel.werJ@eitensheim.de

Anja Hennig 10 anja.hennig@eitensheim.de

Kämmerei
Elke Pfa@el 23 elke.pfa@el@eitensheim.de

Roland Erlenbach 18 roland.erlenbach@eitensheim.de

Kasse
Belinda Scholl 13 belinda.scholl@eitensheim.de

Alexandra Eichinger 26 alexandra.eichinger@eitensheim.de

Vorzimmer / Steueramt / 
Müllabfuhr

Beate Heigl 11 beate.heigl@eitensheim.de

Helga Natzer 19 helga.natzer@eitensheim.de

Personal Nicole Kraus 24 nicole.kraus@eitensheim.de

Gewerbe-/Rentenamt Brigi�e Pollich 15 brigi�e.pollich@eitensheim.de

Homepage Sumea Azemi 28 sumea.azemi@eitensheim.de

Zweckverband zur 
Kinderbetreuung

Melanie Wörle 33 melanie.woerle@eitensheim.de

Ulrike Gamradt 34 ulrike.gamradt@eitensheim.de

Birgit Wilhelm 35 birgit.wilhelm@eitensheim.de

Wasserzweckverband 
Böhmfeld Petra Halsner 25 petra.halsner@eitensheim.de
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Im Bürgerserviceportal haben Sie, als Bürger der 
Gemeinden Eitensheim und Böhmfeld die Mög-
lichkeit, Anträge an die Verwaltungsgemein-
scha� Eitensheim digital zu erfassen und zur 
weiteren Bearbeitung elektronisch weiterzulei-
ten.

Sollte Ihr persönliches Erscheinen aus Gründen 
der Iden�;ka�on oder zur Abgabe weiterer Un-
terlagen dennoch erforderlich sein, werden wir 
Sie im Rahmen der Erfassung Ihrer Anträge aus-
drücklich darauf hinweisen.

Darüber hinaus können Sie im Bürgerservice-
Portal auch ein Bürgerkonto (über Bayern ID) 
einrichten. Dies können Sie entweder mit Ihrem 

neuen Personalausweis tun oder mit einem Be-
nutzernamen und einem Passwort. Nach Ein-
richtung des Bürgerkontos werden die bei einer 
Nutzung notwendigen persönlichen Daten kom-
fortabel aus Ihrem Bürgerkonto übernommen. 
Damit sparen Sie Zeit und erleichtern uns die 
Bearbeitung Ihres Antrags.

Wenn Sie Fragen zur Benutzung des Bürgerser-
vice-Portals haben oder Hilfe beim Ausfüllen der 
Formulare benö�gen, helfen wir Ihnen gerne 
weiter. 

Kontaktdaten: Telefon 08458/3997-0; 
Email: poststelle@eitensheim.de

Abmeldung ins Ausland Fischereischein beantragen Plaka�erung beantragen

Anmeldung zur Bürgersprechstunde Gastschulantrag Selbstauskun�

Anmeldung zur Eheschließung Geburtsurkunde Sondernutzung von Straßen

Aufstellen oder Verändern von 
Grabmalen und anderen baulichen 
Anlagen auf Friedhöfen beantragen

Gesta�ung eines vorübergehenden 
Gaststä�enbetriebes (Schanker-
laubnis)

Statusabfrage Ausweis

Ausnahmegenehmigung von der 
Gurt- und Helmp+icht

Hund abmelden Sterbeurkunde

Brauchtumsfeuer anmelden Hund anmelden Übermi�lungssperren

Briefwahlantrag Lebenspartnerscha�surkunde
Veranstaltung für den Veranstal-
tungskalender melden

Eheurkunde Meldebescheinigung
Verkehrsregelnde Maßnahmen bei 
einer Baustelle

Einfache Meldeauskun�
Meldung beschädigter Müll-, Pa-
pier- und Biotonnen

Wasserzählerablesung

Ersta�ung fortgewährter Leistun-
gen im Zusammenhang mit dem 
Feuerwehrdienst

Mülltonnen beantragen, abmelden 
oder ändern

Wohnsitzanmeldung

eSEPA-Mandat
Parkerleichterung (bei Schwerbehin-
derung)

Wohnungsgeberbestä�gung

Diese Leistungen können Sie über das Bürgerserviceportal 
erledigen





Nach der Heizungssanierung stehen Fassade und Fenster 
auf der To-Do-Liste der Schulhaussanierung
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Fortschri� am Bauhof
Während der Wintermonate hat sich einiges ge-
tan auf der Bauho�austelle. Mi�lerweile wurde 
der Estrich im Sozialbereich verlegt und die 
Grundleitungen im Außenbereich errichtet. 
Ende März stehen die Malerarbeiten im Innen-
bereich un und die Firmen Herzog und Strabag 
beginnen mit der Erschließung der Außenanla-
gen. 
Mit der Fer�gstellung wird im Juli/August ge-
rechnet.

„Erfolgsmodell Flexibus…“ 
… so konnte man es in der Ausgabe des Donau-
kurier vom 5. März lesen. Seit dem Start der Li-
nie FX8 von Wal�ng über Böhmfeld und 
HItzhofen nach Eitensheim am 1. Dezember 
wird das Angebot rege genutzt. 
Die Zahlen sprechen für sich: Im Dezember wa-
ren es 448 Fahrgäste, im Januar 803 und bis 
Ende Februar 635. Gerade wir in Böhmfeld pro-
;�eren von diesem Angebot und es freut uns, 

dass der Flexibus gerade bei uns so gut ange-
nommen wird. 
Besonders wich�g für uns: Auch zwei Haltestel-
len am Reisberg und Lippertshofen sind mit 
dem Flexibus zu erreichen.

Neujahrsemfpang der Senioren
Bereits das 3. Mal fand der Neujahrsempfang 
für unsere Senioren im Gemeinscha�shaus 
sta�. Bürgermeister Nadler freute sich über das 
rege Interesse und stellte die wich�gsten Pro-
jekte des Dorfes vor. 
Danach sorgten Thomas Pu@, Peter Schüler und 
Fabian Deibert vom Bauhof sowie  die 2. Bürger-
meisterin Petra Halsner, eine der Seniorenbe-
au�ragten der Gemeinde, für das leibliche Wohl 
und verwöhnten die Seniorinnen und Senioren 
mit Ka@ee und Gebäck. 

Die Außenfassade des Bauhofs ist bereits fer�ggestellt

Foto: Jürgen Nadler

Übersicht der Haltestellen der Linie FX8 Wal�g – Etensheim

Foto und Gra:k: VGI
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Die gelb markierten Grundstücke können von der Gemeinde 
Böhmfeld erworben werden.

Bücherschrank – keine Konkurrenz zur 
Bücherei!
In der Gemeinderatssitzung vom 25. Februar 
wurde die Idee eines ö@entlichen Bücher-
schrankes vorgestellt. Dieser funk�oniert nach 
dem Prinzip einer kostenlosen Tauschbörse und 
ist in vielen umliegenden Ortscha�en ein be-
liebtes Mi�el, um gut erhaltene Bücher dort ab-
zugeben bzw. mitzunehmen. 

Der Schrank ist ö@entlich zugänglich und es ha-
ben sich auch schon ehrenamtliche Helferinnen 
gefunden, dich sich um die Betreuung und PJe-
ge kümmern würden. 

Der Gemeinderat 
s�mmte dem Vor-
schlag zu, auch in 
Böhmfeld solch ei-
nen Bücherschrank 
aufzustellen. Plat-
ziert soll er an der 
Hauptstraße wer-
den, wo früher die 
ö@entliche Telefon-
zelle stand.  

Gemeindliche Baugrundstücke verfügbar
In den Baugebieten Im Lehen und Ziegelstadel-
weg besteht die Möglichkeit,  Baugrundstücke 
zu erwerben. Sie werden im sogenannten „frei-
en Modell“ angeboten, eine Selbstnutzungsver-
pJichtung sowie eine WohnbauverpJichtung 
sind Voraussetzung für den Kauf. Bei Interesse 
melden Sie sich bi�e bei Bürgermeister Jürgen 
Nadler, Email: juergen.nadler@eitensheim.de, 
Tel. 08458/3997-12.

Hundetoile�en – zunehmende 
Beschwerden
In Böhmfeld gibt es zwei Hundetoile�en. Sinn 
und Zweck dieser ist es, dass Hundebesitzer/in-
nen dort kostenlos Hundekot-Beutel entneh-
men und dort auch wieder entsorgen können. 

Es gibt zahlreiche Beschwerden von Bürgerin-
nen und Bürgern, dass Hundekotbeutel achtlos 
in der Landscha� oder in Gärten entsorgt wer-
den. Es kann ebenso nicht sein, dass Hundehau-
fen direkt vor der Hundetoile�e gefunden 
werden. 

Für die Bauhofmitarbeiter ist die Entleerung der 
Eimer an den Hundetoile�en eine nicht hin-
nehmbare Zumutung, weil Beutel einfach o@en 
hineingeworfen werden und der Kot überall 
klebt.

Die Eitensheimer Bücherzelle - ein Beispiel, wie unser  
Bücherschrank aussehen könnte. 

 Foto: Gemeinde Eitensheim

Konzentriert lauschten die Seniorinnen und Senioren den 
Ausführungen des Bürgermeisters

Foto: Halsner
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Dies ist keine Pauschalverurteilung aller Hunde-
besitzer/innen, sondern ein Aufruf an all dieje-
nigen, die durch ihr rücksichtsloses Verhalten 
nur Ärger provozieren.

Sollte sich die Situa�on nicht deutlich verbes-
sern, wird der Gemeinderat über einen Rückbau 
der Hundetoile�en beraten.

Rektorin Verena Ingold in den Ruhestand 
verabschiedet
Am letzten Schultag vor den Faschingsferien 
wurde Rektorin Verena Ingold in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. Das Lehrer-
kollegium ha�e die Sporthalle liebevoll 
geschmückt.

In Anwesenheit von Schulamtsdirektor Rudolf 
Färber, dem Kath. Pfarrer Alois Spies und sei-
nem Evangelischen Kollegen Ulrich Eckert und 
aller Schülerinnen und Schüler beider Standorte 
wurde Verena Ingold ein würdiger Rahmen an 
Ihrem letzten Schultag geboten. 

Eine nicht immer einfache Zeit, die Frau Ingold 
das ein oder andere mal vor große Herausforde-
rungen stellte. Gemeinsam gemeistert werden 
musste die Coronaphase und mit dem damit 
einhergehenden Homeschooling, die Aus-
sta�ung mit einem interak�ven Tafelsystem und 
die Implemen�erung einer Stelle für Jugendso-
zialarbeit an Schulen.  Der stellvertretende 
Schulverbandsvorsitzende und Böhmfelder Bür-

germeister Jürgen Nadler bedankte sich für die 
unkomplizierte Zusammenarbeit und dem lö-
sungsorien�erten Handeln bei Frau Ingold.

Kämmerer Roland Erlenbach geht in den 
Ruhestand
Fast 36 Jahre lang kümmerte sich Kämmerer  
Roland Erlenbach um die Finanzen der VG Ei-
tensheim.  Was rela�v überschaubar mit drei 
Haushalten begann, wuchst im Lauf der Zeit zu 
einer wahren Herausforderung heran. Mi�ler-
weile sind der  Wasserzweckverbandes Böhm-
feld und der neu gegründete Zweckverband zur 
Kinderbetreuung dazu gekommen.

Wenn man die Haushaltsvolumen der einzelnen 
Behörden zusammenrechnet, werden es wohl 
mehrere Millionen Euro sein, die Roland Erlen-
bach verwaltet hat – und nicht nur einmal wur-
den die Gemeinde- und Verbandsräte streng 
von ihm darauf hingewiesen, Sparmaßnahmen 
zu ergreifen. 

Im Februar trat er nun seinen Ruhestand an – 
doch kann er noch nicht ganz auf „seine Zahlen“ 
verzichten und  unterstützt auf geringfügiger 
Basis den Wasserzweckverband Böhmfeld in 
Haushaltsfragen weiter. 

Wir danken Herrn Erlenbach – einem der Urge-
steine unserer Verwaltung – für seinen Einsatz 
für die VG, die Gemeinden Eitensheim und 
Böhmfeld und die beiden Zweckverbände und 
wünschen ihm alles Gute und vor allem Gesund-
heit. 

Jürgen Nadler würdigt den Einsatz von Verena Ingold 

 Foto: Gemeinde Hitzhofen

Um den Ruhestand ge-
nießen zu können, gab 
es eine Gartenbank als 
Abschiedsgeschenk 

Foto: Sumea Azemi



GESUNDHEITSZENTRUM KÖSCHING  
Wir machen Ihre Gesundheitsversorgung zukunftssicher 

NOTFALLAMBULANZ 

Notfallpatientinnen und 
- patienten werden in der  

Not fallambulanz (Erreichbar 

über den Haupteingang,  

Mo.– Fr. 8 – 21 Uhr) versorgt.

Die Rettungswache (mit 

Rettungswägen und Rettungs­

sanitätern) sowie der Notarzt 
bleiben 24/7 in Kösching.

AMBULANTE OPs

Unsere Operateurinnen und 

Operateure führen in Kösching  

jährlich rund 2500 ambulante 
OPs durch – Tendenz steigend! 

Das bauen wir u. a. mit dem 

neuen Hernien zentrum  
weiter aus – einmalig in der 

ganzen Region.

PFLEGE

Bei vorübergehendem Pflege­
bedarf gibt es die neue  

Kurzzeit- und Verhinderungs-
pflege in Kösching.

Das Gesundheitszentrum Kösching sichert  

auch in Zukunft eine wohnortnahe und  

verlässliche Versorgung. Heute behandeln  

wir rund 15.000 Notfälle pro Jahr.  

Das bleibt auch künftig so, denn das neue  

Gesundheitszentrum besteht aus: 

Weitere Infos  

zu den Arzt- 

praxen und Kontakt-

informationen

Weitere Infos  

zur Gesund- 

heitsversorgung  

im LK Eichstätt

ARZTPRAXEN

In den Facharztpraxen ver­

sorgen Sie 16 Ärztinnen und 
Ärzte auf erstklassigem medi­

zinischen Niveau. Wir bieten:

Hausarztmedizin, 

Orthopädie und Chirurgie,

Kardiologie, Onkologie,

Diabetes­ und Fußzentrum,

Gynäkologie, Anästhesie, Urologie
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Der Gemeindehaushalt

Wie sieht es mit der Finanzplanung der Gemeinde in den nächsten Jahren aus? Bei der Aufstellung des 
Haushaltsplans für das Jahr 2026 wurden die Haushaltsansätze sorgfäl�g ermi�elt und soweit erfor-
derlich den allgemeinen Preissteigerungen und Kostenerhöhungen angepasst. 

Das Haushaltsvolumen ist im Verwaltungshaushalt seit Jahren auf konstantem Niveau.

Aufgrund der aktuell schwierigen Wirtscha�sla-
ge wird die Gewerbesteuer eher zurückhaltend 
auf gleichbleibendem Niveau veranschlagt. 
Ebenso muss auch die weitere Entwicklung der 
InJa�on beobachtet werden. Der Hebesatz der 
Gewerbesteuer liegt seit Jahren unverändert 
bei 350 v. H. 

Auch bei der Einkommensteuer muss von Seiten 
der Gemeinde Böhmfeld zunächst abgewartet 
werden, wie sich die Lohnentwicklung auf die 
Einkommensteuerentwicklung auswirkt. 

Für die Berechnung der Schlüsselzuweisung 
werden die Einwohnerzahlen, der Grundbetrag, 
der vom Freistaat Bayern pro Bewohner ausge-
schü�et wird und die Steuerkra� herangezo-
gen. Die Berücksich�gung der genehmigten 
Kinderbetreuungsplätze einer Gemeinde wirkt 
sich dabei posi�v auf die Höhe der Schlüsselzu-
weisung aus. Im Jahr 2026 erhält die Gemeinde 
Böhmfeld eine Schlüsselzuweisung in Höhe von 
572.104 €. Im Vorjahr waren dies 586.300 €.

Gewerbesteuer, Einkommensteuer und Schlüsselzuweisung

Einnahmen im Verwaltungshaushalt
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Die Kinderbetreuungskosten gehören inzwi-
schen zu den größten Ausgabeposten im Haus-
halt der Gemeinde Böhmfeld. Insgesamt trägt 
die Gemeinde hier eigene Kosten von 300.000 
Euro für die Kinderbetreuung im Haushaltsjahr 
2026. Dazu kommt der Teil an Zuweisungen für 
die Schulverbände für die Grundschule Hitzho-
fen-Böhmfeld und die Mi�elschule Gaimers-
heim in Höhe von insgesamt 159.000 Euro 
berücksich�gt. Diese Zuwendungen sind mit 24 
% der Gesamtausgaben veranschlagt. 

Die VG-Umlage ist im Vergleich zu 2025 leicht  
ges�egen, was z.B. durch höhere Personalkos-
ten in der Verwaltungsgemeinscha� Eitensheim 
zurückzuführen ist.

Die größte Steigerung der Ausgaben im Verwal-
tungshaushalt ist bei der Kreisumlage zu ver-
zeichnen. Im Jahr 2020 betrug die Kreisumlage 
rund 794.423 Euro, 2026 ist sie mit 1.184.200 
Euro eingeplant. Das macht eine Steigerung von 
fast 400.000 €, die natürlich Auswirkungen auf 
den gesamten Haushalt haben.

Entwicklung Haushaltsvolumen

Ausgaben im Verwaltungshaushalt
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Faschingszeit im Haus für Kinder

Fröhliche Stimmung von der Vorbereitung bis Faschingsdienstag

In den vergangenen Wochen war es im Haus für 
Kinder so rich�g bunt und fröhlich. Direkt nach 
den Weihnachtsferien hieß es Weihnachtsdeko-
ra�on abnehmen und den Fasching einläuten 
lassen. In beiden Häusern und in allen Gruppen 
zog nach und nach der Fasching ein und überall 
herrschte gute Laune und fröhliche S�mmung. 

In der Krippe war das Mo�o „Farben“ angesagt. 
Von rot über gelb bis hin zu grün und blau. Jede 
Grundfarbe erhielt ihre ganz eigene Woche. Es 
wurde passend zu jeder Farbe gebacken, gebas-
telt und sich farblich passend angezogen. Wo-
che für Woche zogen die verschiedenen Farben 
ein, bis diese Zeit am unsinnigen Donnerstag mit 
einem bunten Farbenfest ihren Höhepunkt 
fand. 

Auch im Kindergarten war es farbenfroh. Das 
Thema „Wasser“ stand hier im Mi�elpunkt. Blau 
in allen Scha�erungen begleitete die Kinder 
durch die Faschingszeit. Am unsinnigen Don-
nerstag gab es auch hier ein fröhliches Fa-
schingsfest mit Singen, Tanzen und Spielen. 

Auch im Hort dur�e ein abwechslungsreiches 
Faschingsprogramm am unsinnigen Donnerstag 
nicht fehlen. 

Am Freitag kehrte dann ein wenig Ruhe ein. 
Krippe und Kindergarten feierten den tradi�-

onellen Schlafmützenball. In den beiden Turn-
hallen wurde es gemütlich wie in einem Kino. 
Mit Popcorn und einem spannenden Film mach-
ten es sich die Kinder in ihren Schlafanzügen ge-
mütlich und genossen die entspannte Zeit 
zusammen. 

Der Höhepunkt der Faschingszeit war jedoch 
unser tradi�oneller KriKiHo-Fasching am Rosen-
montag. Ein besonderer Moment, wenn die Kin-
der aus allen Bereichen unseres Hauses – 
Krippe, Kindergarten und Hort – gemeinsam fei-
ern. Im Pfarrsaal konnte nach Herzenslust ge-
tanzt, gesprungen und gelacht werden. 
Gemeinsam ha�en wir viel Spaß und freuten 
uns, dass wir alle zusammen ein tolles Fa-
schingsfest feiern konnten. Ein ganz besonderes 
Highlight war der Au�ri� der Arnsberger Dance 
Kids. Mit einer riesigen Mädchen-Truppe und 
spektakulären Tanzdarbietungen brachten sie 
den Saal zum Staunen. 

Am Faschingsdienstag feierten wir schließlich 
noch einmal zum Kehraus. Mit dieser Feier ver-
abschiedeten wir uns von der bunten Faschings-
zeit und freuen uns schon jetzt wieder auf den 
nächsten Fasching, wenn es wieder heißt: „Auf 
das Haus für Kinder ein dreifaches Kri Ki – HO ! 
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Eintauchen in die Welt der Klänge

Ein Abend voller Ruhe, Kraft und Dankbarkeit

Zu Beginn des neuen Jahres ha�e das Team des 
Haus für Kinder die wunderbare Gelegenheit, 
dem hek�schen Alltag zu en�liehen und in die 
Welt der Klänge und inneren Ruhe einzutau-
chen. Frau Meyer, nicht nur Mu�er eines Kindes 
bei uns, sondern auch zer�;zierte Klang- und 
Entspannungspädagogin, ha�e uns bereits vor 
Weihnachten zu einer besonderen Klangreise 
eingeladen. Die Hor�urnhalle verwandelte sich 
in eine wahre Entspannungsoase. Mit Ma�en, 
Kissen, Decken und s�mmungsvollen Lichtern 
vermi�elte der Raum sofort ein Gefühl von Ge-
borgenheit und Ruhe. Frau Meyer stellte uns die 
verschiedenen Klangschalen vor, erklärte ihre 
Eigenscha�en und Wirkungsweisen und man 
merkte, wie viel Fachwissen und Herz sie in ihr 
Angebot einJießen lässt.

Nach der Einführung ging es in eine kurze Qi-
Gong-Einheit, die uns in die langsamen, Jießen-
den Bewegungen, Atemtechniken und Medita-
�on einführte. Schon bald spürte man, wie sich 
Anspannung löste und neue Energie entstand. 
Anschließend begannen wir die eigentliche 
Klangreise. Eingekuschelt in Decken und Kissen 
lauschten wir den harmonischen Klängen und 
der san�en S�mme von Frau Meyer. Die Reise 
führte uns in �efe Entspannung und ließ den All-
tag für einen Moment völlig in den Hintergrund 
treten. 

Am Ende blickte Frau Meyer auf entspannte und 
glückliche Gesichter, erfüllt von innerer Ruhe 
und Dankbarkeit. 

Interak�ve Klangreise auch für die 
Vorschulkinder
Auch die Vorschulkinder des Haus für Kinder 
dur�en in die Welt der Klänge eintauchen. Frau 
Meyer gestaltete mit ihnen eine kindgerechte, 

interak�ve Klangstunde, bei der die Kinder spie-
lerisch hören und fühlen konnten. Sie spürten 
die Klänge der Schalen auf verschiedene Wei-
sen. Zum Beispiel auf dem Rücken oder beim 
„magischen Tor“, unter dem sie hindurchgehen 
konnten, während sie von den san�en Klängen 
begleitet wurden. 

Die Kinder experimen�erten auch mit Schalen, 
die mit Wasser gefüllt waren und erlebten so 
unterschiedliche Klangwelten. Atemübungen 
mit sinnlichen Dü�en wie Orange und Lavendel 
rundeten die Sinneserfahrung ab. Am Ende 
dur�en die Kinder sogar selbst auf den Klang-
schalen spielen und ihre eigene Krea�vität in die 
Musik einJießen lassen.

Es war eine bereichernde Erfahrung für Groß 
und Klein und wir danken Frau Meyer ganz herz-
lich für ihre Zeit und ihre Mühe. Die Klangstun-
den waren nicht nur eine Reise zur inneren 
Ruhe, sondern auch eine Einladung den Mo-
ment zu genießen und die Sinne für die kleinen 
Wunder des Lebens zu ö@nen. Vielen herzlichen 
Dank!

Entspannungspädagogin Frau Meyer – 

Berichte und Fotos: Theresa P:sterer
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Ganz im Zeichen des Ehrenamts stand die dri�e 
„Bleib am Ball“-Party der Abteilung Fußball des 
FC Böhmfelds am Freitag, 16.01.2026. Nach 
dem Sektempfang und einem gemeinsamen 
Abendessen in der Sportgaststä�e startete die 
Abendveranstaltung mit der Begrüßung durch 
den 1. Abteilungsleiter Klaus Bauer.

Ein besonderer Moment des Abends war ein ei-
gens gedichtetes Lied der gesamten Abteilungs-
leitung, welches die Bedeutung des Ehrenamts 
hervorhob. Mit emo�onalen Worten wurde 
deutlich gemacht, wie unverzichtbar der Einsatz 
der Freiwilligen für das Vereinsleben und den 
Zusammenhalt in der Gemeinscha� ist. Der Ap-
plaus der Gäste zeigte deutlich, wie sehr diese 
Arbeit in Böhmfeld geschätzt wird.

Für zusätzliche Unterhaltung sorgten zwei Run-
den Bingo, die bei den Gästen großen Anklang 
fanden. Dabei gab es a�rak�ve Preise zu gewin-
nen, darunter Tickets für einen Stadionbesuch 
beim FC Bayern München, VIP-Karten des FC In-
golstadt sowie Eishockey-Tickets für den ERC In-
golstadt. Spannung und Freude im Saal waren 
dabei deutlich spürbar. 

Ein weiterer wich�ger Aspekt des Abends war 
der gute Zweck: Die Einnahmen aus dem Bingo-
Spiel gingen vollständig an die AKB – Ak�on 
Knochenmarkspende Bayern. Damit verband 
die Veranstaltung  auch Geselligkeit mit sozia-
lem Engagement. 

Musikalisch wurde der Abend von Chris�an 
Meier und Bertl Donner begleitet. Durch ihre 
„sportliche“ Musikauswahl unterhielten sie die 
Gäste im Sportheim mit Klassikern wie „Es lebe 
der Sport“ von Reinhard Fendrich.

Zu späterer Stunde wurde im Untergeschoss 
noch zur bekannten „Kabinenparty“ geladen, 
bei der die Wirtsleute noch bis in die frühen 
Morgenstunden für kühle Getränke und gute 
S�mmung sorgten. 

Die „Bleib am Ball“-Party war somit nicht nur ein 
gelungener Abend voller Unterhaltung, sondern 
auch ein starkes Zeichen für Zusammenhalt, Eh-
renamt und soziales Engagement – Werte für 
die der FC Böhmfeld steht. 

Bleib-am-Ball-Party 

Das Ehrenamt stand im Mittelpunkt der Bleib-am-Ball-Party des FC-Böhmfeld

Text Chris�na Esslinger, Foto:  Carolin Neumayer 
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Die Tennisabteilung des FC Böhmfelds verzeich-
net derzeit einen deutlichen Aufschwung. Die 
Zahl der ak�ven Mitglieder ist nämlich stark ge-
s�egen. Und das nicht nur durch Böhmfelder, 
sondern auch durch Mitglieder aus dem Um-
land. Und wir freuen uns besonders über die 
Spieler, die nach vielen Jahren wieder Jeißig bei 
uns aufschlagen.

In die PJege der Plätze wurde im vergangenen 
Jahr außergewöhnlich viel Zeit und Engagement 
inves�ert und wir wollen auch weiterhin daran 
arbeiten, die Spielbedingungen zu verbessern. 
Sportlich ist die Abteilung mit drei gemeldeten 
Turniermannscha�en gut aufgestellt: Herren 
6er, Damen 4er und Herren 50. Die Bambini-
Mannscha� mussten wir für die Saison 2026 lei-
der wieder abmelden. Wir ho@en aber auch 
dort möglichst bald wieder vertreten zu sein. 
Die vier vereinsinternen Turniere (draußen und 
drinnen) in den letzten zwölf Monaten zeugen 
jedenfalls von der neuen Tennisbegeisterung im 
Dorf. Weitere Turniere sind bereits geplant.

Die Herrenmannscha� konnte am letzten Spiel-
tag der vergangenen Saison sogar die schluss-
endlichen Tabellenführer aus Eitensheim 
schlagen. Mit vielen neuen Spielern und erstma-
lig durchgehendem Training während der Win-
termonate gehen wir sehr op�mis�sch in die 
neue Saison.

Drei Spieler be;nden sich aktuell in der Ausbil-
dung zum C-Trainer, zudem ist die Ausbildung 
zweier vereinseigener Oberschiedsrichter in 
Vorbereitung. Ziel ist es, das Angebot speziell 
für Kinder und Jugendliche schon in diesem Jahr 
spürbar auszubauen.

Nach fast 20 Jahren stabiler Beiträge wird ab 
2027 eine moderate Erhöhung notwendig sein, 
um den laufenden Betrieb, die PlatzpJege und 
den Ausbau des Angebots nachhal�g abzusi-
chern. Im Frühjahr wird dazu eine Mitglieder-
versammlung abgehalten werden. Wer über 
Termine informiert werden möchte, kann sich 
gerne per E-Mail an tennis@fc-boehmfeld wen-
den.

Geplante Termine (wi�erungs- und spieltagab-
hängig):

Sa, 28.03. Vorbereitung zur Aufsandung
Sa, 11.04. Aufsandung / Platzvorbereitung
Sa, 27.06. oder 04.07.: PlatzpJege
Sa, 07.11. oder 14.11.: Einwintern

Tennisabteilung mit viel Rückenwind

Abteilung Tennis des FCB motiviert und engagiert

Bericht und Fotos: Mar�n Bauer
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 Seit 2015 Dr. med. Helmut Schiele, der eine Pra-
xis für Allgemeinmedizin in Gaimersheim be-
trieb, in den wohlverdienten Ruhestand ging, 
war die ehrenamtliche Stelle eines Bereit-
scha�sarztes der Rotkreuzbereitscha� Böhm-
feld vakant.

Die Ordnung der Bereitscha�en einschl. Satzung 
im BRK, sieht neben anderen Leitungsämtern 
auch einen Bereitscha�sarzt/ärz�n vor. Seine 
Aufgabe ist die Erstuntersuchung von neuen, ak-
�ven Mitgliedern, die Bescheinigung der Eig-
nung und Ausbildung im Re�ungsdienst/
Sanitätsdienst festzustellen, verschiedene Imp-
fungen für Sanitätspersonal durchzuführen, Me-
dikamente für den Sanitätsdienst festzulegen 
und zu überprüfen, sowie die Beratung und Mit-
hilfe von Aus- und Fortbildungsveranstaltungen. 
Ebenso kommt er bei größeren Sanitätsdiensten 
und im Katastrophenschutz zum Einsatz. Er ist 
reguläres Mitglied der Bereitscha�sleitung. 

Zum Jahresbeginn konnte Jannik Riemenschnei-
der als Bereitscha�sarzt gewonnen werden. 
Jannik ist schon seit vielen Jahren Mitglied der 
Bereitscha�, und ak�ver Helfer vor Ort.

Er arbeitet nun seit seiner Approba�on zum 
Arzt, in einer Weiterbildung zum Facharzt für 
Anästhesie im Klinikum Ingolstadt. 

In der Mi�e der neue Bereitscha�sarzt Jannik Riemen-
schneider, +ankiert von Bereitscha�sleiterin Daniela Skwa-

ra und ihr Stellvertreter Raphael Böhm

Foto: Frank J. Wild

BRK Böhmfeld hat endlich wieder einen Bereitschaftsarzt

Jannik Riemenschneider tritt Nachfolge von Dr. Helmut Schiele an



VEREINSLEBEN

21

Der Krankenp-egeverein informiert

Erfolgreiche Werbeaktion, Vorträge und Neuwahlen stehen auf dem Programm

Krankenp.egeverein kann sich über 
Zuwachs freuen
Im Zusammenhang mit einer im Herbst 2025 
durchgeführten Werbeak�on erhielten alle 
Haushalte, die noch nicht Mitglied im Kranken-
pJegeverein sind, Informa�onsmaterial in ihre 
Brie�ästen.

So konnten 18 neue Mitgliedshaushalte gewon-
nen werden.
Im Namen der Vorstandscha� möchte ich mich 
ganz herzlich für den Beitri� bedanken.

Neuer Tagesp.egebus
Auch Böhmfelder Mitbürger(innen) besuchen 
die TagespJegestä�en in Gaimersheim und 
We�ste�en. 

So wurde im Dezember2025 die Anscha@ung ei-
nes neuen Busses, im Wert von mehr als 70000 
Euro, mit einer Spende von unserem Verein an 

Der neue Bus vor der Tagesp+ege in Gaimersheim – Foto: Caritas Sozialsta�on

Bild: Caritas Eichstä� – KI-Generiert
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Termine des Krankenp-egevereins:

Mi�woch, 25.03.2026, 18 Uhr – Vortrag von P. Christoph Kreitmeir „Op�mis�sch älter und 
alt werden“

Altwerden und Altsein werden nicht selten nega�v gesehen und mit Krankheit, Verlust und Einsamkeit 
verbunden. Das kann so sein, o� ist es aber ganz anders. Altern und Altsein werden heute viel posi�ver 
und op�mis�scher gesehen.

Nicht mehr so viel müssen, noch ganz viel wollen: Das Alter kann eine wertvolle Bonuszeit sein – wenn 
es gelingt, posi�v aufs Leben zu blicken

Mi�woch, 22.04.2026, 19 Uhr – Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Samstag, 25.04.2026, 18 Uhr –  Vorabendmesse mit Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder seit März 2025

die Sozialsta�on in Höhe von 5000 Euro unter-
stützt. Zusammen mit weiteren Spenden von 
sechs KrankenpJegevereinen konnten wir so ei-
nen Beitrag leisten, um die Mobilität der Tages-
pJegegäste zu verbessern. Der Alltag vieler 
Besucherinnen und Besucher der Tagesstä�en, 
die auf den Transport angewiesen sind, wird da-
mit erleichtert.

Vortrag „Herzinfarkt und Herzs�llstand – 
so kann jede und jeder Leben re�en“
Unser erster Vortrag in diesem Jahr fand am 28. 
anuar sta�. Der Pfarrsaal war bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Nicht nur das Thema, das zu den 
häu;gsten Herz-Kreislauf-Erkrankungen zählt 
war dafür maßgeblich, sondern auch die kom-
petente, kurzweilige und anschauliche Vortrags-
weise von Frank Wild.

„Jetzt habe ich nicht mehr so Angst davor was 

falsch zu machen“. Diese Aussage einer Besu-
cherin, bevor sie nach Hause ging, war für mich 
das i-Tüpfelchen des Abends. 

Ein frohes und gesegnetes Osterfest wünscht

Beate Göppert
 1. Vorsitzende des KrankenpJegevereins

Frank Wild referierte kukrzweilig über das wich�ge Thema 
Herzinfarkt – Foto: Beate Göppert
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Das Betreute Wohnen in Familien ist eine der ältesten Hilfeformen für Menschen mit
Behinderung. 

 Dabei nehmen Gastfamilien einen Menschen mit Behinderung gegen Betreuungsgeld (650 Euro
steuerfrei) bei sich zu Hause auf, um ihn im Alltag zu unterstützten. Zusätzlich werden die Kosten

für Warmmiete und die Verpflegung erstattet. Begleitet und beraten werden die Familien und
Klienten dabei durch eine sozialpädagogische Fachkraft unseres Verbandes. 

Einige Menschen suchen nach einer Alternative zum Leben in einem Wohnheim oder einem
betreuten Alleine-Wohnen, benötigen aber aufgrund ihrer Lebenslage feste soziale Beziehungen

und Unterstützung im Alltag. 

Für Menschen mit Behinderung suchen wir deshalb freundliche Gastfamilien, die bereit sind,
einen Menschen für längere Zeit oder auf Dauer in ihrem Haushalt aufzunehmen. 

Als Familie zählen neben der traditionell-klassischen Familie auch Alleinerziehende,
Alleinstehende oder andere Familienformen. Aber auch Geschwister dürfen als Gastfamilie

fungieren und ihren Bruder oder Schwester gegen eine Betreuungspauschale sowie Miete und
Kostgeld unterstützen. 

Haben Sie ein Zimmer frei? 

Wir suchen Gast-
Familien

Sind Sie motiviert, sich sozial zu
engagieren?

Haben Sie die Möglichkeit, dem Gast einen Platz in Ihrer Familie
  einzuräumen und ihn in seiner Entwicklung zu unterstützen?

 Haben Sie zeitliche Freiräume?

Möchten Sie sich steuerfrei zuhause etwas
hinzuverdienen?

Dann nehmen Sie doch gerne mit uns Kontakt auf, um weitere Fragen zu
besprechen. 

Caritasverband Neuburg-Schrobenhausen e. V.
Betreutes Wohnen in Familien

Ansprechpartnerin: Marion Richards
Tel.: 08431 / 6488 - 580
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Liebe Böhmfelderinnen und Böhmfelder,

Sie haben ein interessantes Hobby, einen tollen Zeitvertreib oder sind ak�v in einer Sportart 
unterwegs und wollen dies gerne mit Kindern und / oder Jugendlichen teilen? Dann sind bei 
uns genau rich�g!

Wir freuen uns über engagierte Mitbürgerinnen und Mitbürger, die einen Beitrag zum Feri-
enprogramm in den Sommerferien leisten können. Wir helfen Ihnen sehr gerne bei der Jexi-
blen Planung und einer krea�ven Umsetzung ihres Angebots! 

Melden Sie sich gerne bei Fragen, Wünschen, Ideen und Anliegen bei uns! email: ferienpro-
gramm.boehmfeld@t-online.de oder Telefon: 0151-40709034 (Maria Wiegand) 

Mit diesem Aufruf wenden wir uns auch schon an die Vereine und Gruppierungen im Dorf, 
ihr dür� euch gerne schon Gedanken über 
mögliche Angebote zum Ferienprogramm 
machen!

Generell sind die Beiträge zum Ferienpro-
gramm nicht vereinsgebunden, sie können 
vereinsübergreifend und / oder privat or-
ganisiert werden.

Wir freuen uns auf viele tolle Ak�onen 
für und mit den Kindern und Jugendli-
chen! 

Euer Ferienprogrammteam

Simone Schmidt und Maria Wiegand

Kreativität ist gefragt – Das Ferienprogramm 2026

Vereine, Gruppierungen und Privatpersonen sind herzlich zum Mitmachen eingeladen
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Terminübersicht

Wir veröffentlichen die Termine gerne auch auf der Homepage der Gemeinde. 
Einfach über das Bürgerserviceportal melden!

März/April Aufstellen der Krötenzäune Bund Naturschutz

12. April Erstkommunion Pfarrei

15. April Kräuterwanderung Beckerwirt

22. April Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Krankenpflegeverein

25. April Gottesdienst für verstorbene Mitglieder Krankenpflegeverein

26. April Pflanzenbörse Bund Naturschutz

28. April Themenabend: Patientenverfügung SPD/BL

29. April Kräuterwanderung Beckerwirt

1. Mai Maibaumaufstellen Feuerwehr

14.-17. Mai 150 Jahre Feuerwehr Böhmfeld Feuerwehrverein

21. Juni Fuß- und Radwallfahrt nach Bettbrunn Pfarrei

27. Juni Pfarrfest Pfarrei

4. Juli Sommerfest Sportverein

25. Juli Weinfest Feuerwehr

2. August Radltour SPD/BL

8. August Harry-Potter-Nachmittag Bund Naturschutz

7.-11. September Schanzer Fußball-Camp Sportverein

11. September Flohmarkt Flohmarktteam

12. September Flohmarkt Flohmarktteam

12. September Wanderfahrt FCB-Skiabteilung

22. September Themenabend: Unser Trinkwasser SPD/BL

4. Oktober Rund um Böhmfeld – wie verändert 
sich unsere Flur? Bund Naturschutz

11. Oktober Die Eiche – mein Zuhause Bund Naturschutz

25. Oktober Missionsessen Pfarrei

4. November Der Wald im Klimawandel Bund Naturschutz

14. November Totengedenken am Kriegerdenkmal Kriegerverein / Gemeinde

29. November Adventsanblasen BBB

19. Dezember Winterzauber FCB
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Mit diesen Schlagworten lässt sich sowohl die 
jüngste Vergangenheit als auch der Ausblick auf 
das neue Schießjahr 2026 tre@end beschreiben.

Vierter Meister�tel in Folge für die 
Lu�pistolen-Mannscha� – Aufs�eg in die 
Bayernliga?

Ein besonderes Augenmerk verdient unsere 
Lu�pistolen-Mannscha� mit Mathias Frank, An-
dreas Grad, Chris�an Stark, Markus Stark und 
Max Strehler. Mit vier Meister�teln in Serie 
kann sie auf eine außergewöhnliche Erfolgsbi-
lanz verweisen.

Jüngst setzte sich die Mannscha� souverän als 
Tabellenführer der Oberbayernliga durch und 
quali;zierte sich damit für den Aufs�egswe�-

kampf zur Bayernliga! Aber bereits mit dem Auf-
s�eg in die Oberbayernliga wurde Vereinsge-
schichte geschrieben. Für zusätzliche Spannung 
sorgte dabei der „Frau/Mann gegen Frau/
Mann“-Modus, der eine Saison voller packender 
Duelle bescherte, die nach 40 We�kampfschüs-
sen teils erst im vierten Stechschuss entschie-
den wurden.

Am Sonntag, 12. April ;ndet das Ausscheidungs-
schießen in der Olympia-Schießanlage Gar-
ching-Hochbrück sta�. Wie die untenstehende 
Aufs�egshistorie zeigt, folgen darauf lediglich 
noch die 2. und 1. Bundesliga. Da unsere Pisto-
lenschützen bereits in der Oberbayernliga mit 
Ergebnissen auf Bundesliganiveau auf-
trump�en, können sie zuversichtlich in den Auf-
s�egskampf um die Bayernliga gehen. 
Die Daumen sind gedrückt, wir wünschen Gut 
Schuss!

Anscha6ung eines neuen Jugendgewehrs
Ende 2025 konnten wir dank einer Förderung 
der Gemeinde in ein neues Vereinsgewehr für 
unsere Jugend inves�eren.

Da der Großteil unserer Vereinsgewehre leichte-
re Modelle speziell für die Schülerklasse sind, 
haben wir uns bewusst für ein schwereres Mo-
dell entschieden, um unseren Bestand im Be-
reich der Gewehre über 4 kg sinnvoll zu 

Bildunterschri� links

Die erfolgreiche Pistolen-Mannscha�s

Sportliche Topleistungen – Neues Jugend-Luftgewehr – Neue 
Vorstandschaft – Spicker-Gaudi

Es ist viel geboten bei den Böhmfelder Schützen
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erweitern. Außerdem dürfen wir immer mehr 
Linksschützen im Verein begrüßen dürfen, dem-
nach ;el nach intensiver Überlegung und einem 
kleinen AusJug mit unserer Jugend die Wahl auf 
das neue Tesro Match Lu�gewehr RS100 Basic 
mit Wechselgri@ für Rechts- und Linksschützen. 
Demzufolge sind wir nun noch Jexibler aufge-
stellt und können individuell auf die Bedürfnisse 
unserer Schützenjugend eingehen.
Mit dieser Anscha@ung sind wir im Bereich 
Schüler-, Jugend- und Juniorengewehre wieder 
hervorragend aufgestellt.

Auch unser vereinsinternes Lichtgewehr für die 
jüngsten Schützinnen und Schützen ist inzwi-
schen wieder einsatzbereit und sorgt für einen 
gelungenen Eins�eg in den Schießsport. Egal ob 
groß oder klein – jeder, der Interesse an einem 
Schnupperschießen hat oder einfach einmal un-
verbindlich vorbeischauen möchte, ist bei uns 
herzlich willkommen!

Unser Training �ndet immer mi�wochs 
und freitags ab 18 Uhr im Beckerwirt sta�. 
Wir freuen uns über jeden Besuch!

Auch seinen ersten großen Einsatz hat unser 
neues Vereinsgewehr bereits erfolgreich ge-
meistert: Bei der Gaumeisterscha� 2026 konnte 
es sich bestens bewähren.

Nun drücken wir unserer Jugend fest die Dau-
men, dass sich der ein oder andere für die Ober-
bayerische Meisterscha� in der 
Olympiaschießanlage in Hochbrück quali;zieren 

konnte. Die Limitlisten (Redak�onsschluss Ende 
Februar) werden voraussichtlich Anfang März 
verö@entlicht.

Generalversammlung – Wahl der neuen 
Vorstandscha�
Am 10.01.2026 fand unsere Generalversamm-
lung beim Beckerwirt sta�. Dabei wurde eine 
neue Vorstandscha� gewählt, die als gefes�gte 
und mo�vierte Gemeinscha� die Verantwor-
tung für die nächsten vier Vereinsjahre über-
nimmt. (vgl. Bild) Vielen Dank an unseren 
Bürgermeister Jürgen Nadler für die Wahllei-
tung.

Als neue Schützenkönigin 2026, und somit als 
Nachfolgerin von Mathias Frank, dürfen wir Pa-
tricia Stelz beglückwünschen!

Gewürdigt wurden auch die sportlichen Erfolge 
bei Gau-, Bezirks- und Bayerischer Meister-
scha�, sowie die Aufs�ege von drei unserer vier 
Rundenwe�kampf-Mannscha�en.

v. h. l.: Johannes Koller (Kassenprüfer), Manuel Stadler (2. 
Schri�führer), Tobias Stadler (2. Sportleiter), Markus Stark 
(Beisitzer), Franz Stadler (1. Kassier), Johann Frank (3. Vor-

stand), Karl Stark (Kassenprüfer)
v. v. l.: Max Strehler (2. Vorstand), Andreas Grad (Beisitzer), 

Patricia Stelz (3. Jugendleiterin), Cornelia Stark (1. Schri�-
führerin), Andrea Gloßner (1. Jugendleiterin), Jürgen 

Mi�enhuber (2. Kassier), Andreas Siegwardt (1. Sportleiter), 
Reinhard Strehler (1. Vorstand)

nicht auf dem Bild: Ute Ostermeier (Beisitzerin), Chris�an 
Stark (2. Jugendleiter), Michael Strehler (Beisitzer)

Unsere Jungschützen bei der Gaumeisterscha� (links: Simon 
Sugg, rechts: Fabian Richter)
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Darts-Turnier – sportlicher Ehrgeiz und 
Gaudi
Unser jährliches Darts-Turnier, das „zwischen 
den Jahren“ - ganz im S�l der PDC Darts-WM – 
usgetragen wird, hat sich längst als echtes High-
light unseres Vereinslebens etabliert. In lockerer 
Atmosphäre traten 17 Teilnehmer und Teilneh-
merinnen an vier Dartboards gegeneinander an, 
geworfen wurde dabei mit Steel Darts. Trotz 
großen sportlichen Ehrgeizes waren die erziel-
ten Ergebnisse zugebenermaßen weit vom Ni-
veau der Pro;s des Ally Pallys en�ernt. 

Der S�mmung bei Teilnehmern und Zuschauern 
tat dies jedoch keinerlei Abbruch – Unterhal-
tung und Spaß waren garan�ert.
Am späten Abend standen sich schließlich Tobi 
Stadler und Max Strehler im Finale gegenüber. 
In einem spannenden Zweikampf auf Augenhö-
he setzte sich Max am Ende durch und dur�e 

den Wanderpokal entgegennehmen. Johann 
Frank komple�erte das Podest mit dem dri�en 
Platz. 

Wir freuen uns auf nächstes Jahr!

Einladung zum Strohschießen
Im April ,ndet wieder unser alljährliches Strohschießen sta�. Hierzu laden 
wir alle Böhmfelder Bürger und Bürgerinnen ein. 

Mitmachen kann Jeder ab 12 Jahre!
(Es ist keine Vereinsmitgliedscha� erforderlich. Die genauen Termine wer-

den per Aushang bekanntgegeben.)

Jede Menge Spaß ha�en die Teilnehmer des Dart-Turniers

Fotos: Schützenverein Böhmfeld
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Die Schäf-er in Böhmfeld

Riesiger Andrang beim Schäf9ertanz am Gemeinschaftshaus

Margarete Dieling, Melanie Pauleser und Jürgen Nadler, die den 
Erlös des SchäGertanzes an die Herren Peter Eberhard (AKB) und 

Josef Kraus (Elternini�a�ve Intern 3) überreichten.

Fotos: Petra Halsner

Peter Eberhard, Valen�n Späth und Bernhard 
Hackner – Spende der RaiHeisenbank im Do-
nautal für die AKB S��ung Ak�on Knochen-
markspende Bayern

Trotz fros�ger 
Temperaturen ka-
men die Gäste in 
Scharen, um den 
SchäGertanz der 

Ingolstädter 
SchäGergruppe 

zu bestaunen.

Der Tanz, der nur 
alle 7 Jahre 

sta�indet, wurde 
diesmal vor dem 
Gemeinscha�s-

haus aufgeführt. 

Organisiert wurde 
er von den Firmen 
„Der Böhmfelder“ 
und „Gartengerä-

te Dieling“, für 
das leibliche Wohl 
sorgte die Freiwil-

lige Feuerwehr.

Fotos: Familie 
Dieling
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Das Böhmfelder Bene6zstüberl „Wollmäuse“ bedankt sich

Mit Strickwaren 1.600 Euro Spenden eingenommen. 

Unglaublich aber wahr! Auch dieses Frühjahr 
freuen wir uns euch berichten zu können, dass 
wir durch unsere Kunden bzw. Spender, ob groß 
oder klein, wieder eine große Summe weiterge-
ben konnten.

• 800 Euro gingen an Cf-ini�a�ve-ak�v e.V. 
Mukoviszidose

• 400 Euro gingen an Eichstä�er Tafel e.V.

• 400 Euro gingen an Tafel Ingolstadt e.V.

Die Begeisterung der Wollfreunde für unsere 
handgefer�gten Kuschel�ere, Socken, Beklei-
dung,  Decken, Warmes für den Winter hat die-
se Spende erst möglich gemacht.

Wieder mal hat der liebevoll gestaltete Weih-
nachtsmarkt in Landershofen, der schon vor der 
Adventszeit im Terminkalender einen Platz hat, 
zum Spendenerfolg beigetragen.

Der roman�sche Böhmfelder Adventsmarkt, der 
im 2-Jahres-Takt von der Feuerwehr Böhmfeld 
im Hof des Ko�erhofs veran-
staltet wird, hat es gezeigt, 
dass wir bekannt sind und vie-
le Wollfreunde begeistern 
konnten.

Auf diesem Weg möchten wir 
uns bei Allen bedanken, die 
uns diese schöne „Besche-
rung“ ermöglichen, durch be-
reitstellen der Räume, durch 
Besuche und Käufe/Spenden 
unserer Wollprodukte und 
Wollspenden die wir so groß-
zügig erhalten.

Kommt uns besuchen, in Grup-
pen oder mit Freunden, Eltern, 

Kinder und Handarbeitsfreunde oder einfach 
nur um mit uns zusammen einige schöne Stun-
den zu verbringen.

Ratschen, lachen, spielen, Ideen sammeln.........
.. Schee is! 

Wir erfüllen Wünsche und ö@nen auch zwi-
schendurch gerne!

In der Regel haben wir aber folgende Ö@nungs-
zeiten:

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat  von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr im Ko�erhof/Innenhof.

Tel.: Wolllmäuse Böhmfeld (08406) Karin 877, 
Gabi 91141, Susanne 91078!

Zukün�ig möchten wir auch einen Abendtermin 
anbieten, den wir im Aushang und über die Sozi-
alen Medien kundtun werden.

Eure Wollmäuse!!

Die Wollmäuse Susanne, Karin und Gabi in ihrem Reich im Ko�erhof

Foto: Elena Ostermeier
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Freiwillige Feuerwehr Böhmfeld feiert vom 14. bis 17. Mai 2026 ihr 150-jähriges 
Bestehen. Seit 1876 steht die Feuerwehr im Dienst der Gemeinde. Zu diesem 
besonderen Anlass lädt die Feuerwehr Böhmfeld alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zum Mitfeiern ein und freut sich auf zahlreiche Besucher. Für unsere kleinen Gäste steht 
eine Hüpfburg an den Festtagen bereit. Ein besonderes Erlebnis bietet der Autokran 
mit Aussicht, der am Donnerstag und Sonntag genutzt werden kann.

Der Verkauf von Festzeichen, Festschrift und Essenszeichen beginnt Ende April.

Unsere Feuerwehrmitglieder sind dabei im Dorf unterwegs und freuen sich auf viele 
nette Gespräche an den Haustüren.

Herzliche Einladung auch an alle Bürgerinnern und Bürger zum geplanten Festumzug 
am Sonntag, der entlang der Hauptstraße führt.

Bitte beachten Sie, dass während des Festumzugs sämtliche Kreisstraßen gesperrt 
sind.

Die Freiwillige Feuerwehr Böhmfeld freut sich auf ein tolles Fest, viele Begegnungen 
und ein unvergessliches Jubiläumswochenende!

Festprogramm

14.05.2026 – 
Vatertagsfeier
10:30 Uhr - Zeltö@nung

10:30 Uhr - Frühschoppen 
mit den Böhmfelder 
Bergbläsern

14:30 Uhr - Musik mit Da 
Capo

15.05.2026 – 112%-Party
18:00 Uhr - Zeltö@nung

19:00 Uhr - Party mit DJ Eddy

16.05.2026 – 
Florianswallfahrt und 
S�mmungsabend
17:00 Uhr – Abholung 
Floriansjünger und Ortsverei-
ne am Dorfplatz mit den 
Böhmfelder Bergbläsern

17:10 Uhr – Totengedenken

18:00 Uhr – Go�esdienst 
im Festzelt

19:00 Uhr – Begrüßung der 
Gastvereine

20:00 Uhr – S�mmungsabend 
mit Caribbean Dream

17.05.2026 – Festumzug 
und Ausklang
10:30 Uhr – Frühschoppen 
mit der Eckbanklmusi

13:30 Uhr – Aufstellung zum 
Festumzug

14:00 Uhr – Festumzug

15:00 Uhr – Einzug der 
Vereine mit den Böhmfelder 
Bergbläsern

17:30 Uhr – 
Bänderverleihung

18:30 Uhr – Festausklang




